
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
vom Hauptbahnhof (Fußweg bis zum K21 ca. 20 Minuten) 
bis Haltestelle: Graf-Adolf-Platz (Fußweg zum K21 ca.  
5 Minuten) Linie 708 Richtung D-Polizeipräsidium oder 
Linie 709 Richtung D-Südfriedhof oder Neuss Theodor-
Heuss-Platz

Parkplätze 
Direkt am Haus sind keine Parkplätze vorhanden.

Q-Park Friedrichstraße,  
Zieladresse: Friedrichstr. 40F, 40217 Düsseldorf,  
Kosten: pro angefangene Stunde 2,00 € 
Tageshöchstsatz: 20,00 €

Q-Park GAP 15,  
Zieladresse: Graf-Adolf-Platz 15, 40213 Düsseldorf,  
Kosten: pro angefangene 30 Minuten 1,00 €  
Tageshöchstsatz: 20,00 €

Veranstalter 
Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und  
Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen 
Jürgensplatz 1, 40219 Düsseldorf 
www.mhkbg.nrw 
Ansprechpartnerin: Gabriele Mainz 
Tel.: 0211/3843-4229 
E-Mail: gabriele.mainz@mhkbg.nrw.de

In Kooperation mit der 
Architektenkammer Nordrhein-Westfalen 
Zollhof 1, 40221 Düsseldorf

Termin 
Montag, 9. Oktober 2017, 17.00 Uhr

Anmeldung 
Bitte melden Sie sich online an unter  
www.reviera.de/gutesbauen2017  
Die Tagung ist kostenfrei, die Plätze sind begrenzt. 
Eine Anmeldung bis zum 02.10.2017 ist notwendig.  
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung an Ihre 
E-Mail-Adresse.

Kongressagentur 
Bei Fragen zur Anmeldung und Wünschen zur 
technischen oder persönlichen Unterstützung  
für Ihre barrierefreie Teilnahme: 
RevierA GmbH – Agentur für Kommunikation 
Franz-Arens-Str. 15, 45139 Essen 
Ansprechpartner: Carsten Wohlfeld 
Tel.: 0201/27 40 8-24 
E-Mail: carsten.wohlfeld@reviera.de

Veranstaltungsort 
K21 Ständehaus Kunstsammlung NRW 
Ständehausstr. 1, 40217 Düsseldorf 
Der Veranstaltungsort ist barrierefrei und rollstuhl
gerecht zu erreichen.

Organisatorische Hinweise

Einladung zur Preisverleihung  
Gutes Bauen im öffentlich  
geförderten Wohnungsbau

9. Oktober 2017 
K21 Kunstsammlung NRW, Düsseldorf 

Baugewerbeverband 
Westfalen



Gutes Bauen im öffentlich  
geförderten Wohnungsbau 

Der Wohnraum und das Wohnumfeld sollen ein Zu-
hause sein und den Menschen Heimat bieten. Qualität 
im öffentlich geförderten Wohnungsbau ist daher ein 
großes Anliegen von Fördergebern, Bauherren und 
Architekten. In Nordrhein-Westfalen engagieren sich 
das für Bauen zuständige Ministerium, die wohnungs-
wirtschaftlichen Verbände und die Architektenkammer 
seit vielen Jahren für das Ziel, ansprechenden Wohn-
raum auch zu erschwinglichen Mieten zu schaffen. 

So konnte in unserem Land hochwertiger geförderter 
Wohnungsbau mit neuen Bauformen entstehen. 
Um dieses hohe Niveau zu würdigen und bekannt zu 
machen, wurde der nordrhein-westfälische Landes-
preis für Architektur-, Wohnungs- und Städtebau im 
Jahr 2017 zum Thema öffentlich geförderter Woh-
nungsbau ausgelobt.

Alle 54 eingereichten Projekte haben gezeigt, dass 
besondere Qualität nicht unbedingt von hohen finan-
ziellen Investitionen abhängig ist. Viel stärker kommt 
es darauf an, dass alle Planenden und Bauschaffenden 
sorgfältig an die gestellten Aufgaben herangehen und 
dass Architekten ebenso wie Bauherren für lebendige 
Wohnquartiere eintreten. Dann kann es gelingen, dass 
der geförderte Sektor den freifinanzierten Wohn­
immobilien in keiner Weise nachsteht.

Gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern, den 
wohnungswirtschaftlichen und den baugewerblichen 
Verbänden in Nordrhein-Westfalen, werden wir die 

16.30	 Einlass

17.00	 Grußworte

	 Ina Scharrenbach 
	 Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau 	  
	� und Gleichstellung  

des Landes Nordrhein-Westfalen

	 Dipl.-Ing. Architekt Ernst Uhing  
	� Präsident der Architektenkammer 

Nordrhein-Westfalen 

	� Gesprächsrunde

	� Ina Scharrenbach 
Ministerin MHKBG NRW

	� Dipl.-Ing. Architekt Ernst Uhing 
Präsident AKNW 

	� Dipl.-Kfm. Walter Derwald 
Präsident des Baugewerbeverbandes 
Westfalen; Geschäftsführender Gesell-
schafter der DERWALD Bauunternehmen 
GmbH & Co. KG, Dortmund

	� Rechtsanwalt Lutz Pollmann 
�Hauptgeschäftsführer der Baugewerb- 
lichen Verbände

	� Rechtsanwältin Elisabeth Gendziorra 
Geschäftsführerin des BFW NRW

	�� Rechtsanwalt Alexander Rychter 
Vorstand, Verbandsdirektor des VdW RW

	� Dipl. Ing. Architektin Susanne Wartzeck 
Juryvorsitzende, Sturm und Wartzeck 
GmbH, Architekten BDA, Innenarchitekten

17.50	 Auszeichnung  
	 der Preisträger und Preisträgerinnen 2017

18.45 	 Ausklang mit Imbiss

	 Moderation: Anne Legat

überzeugendsten öffentlich geförderten Wohnprojekte 
am 9. Oktober präsentieren.  

Wir freuen uns, mit Ihnen im Rahmen der festlichen 
Preisverleihung ins Gespräch zu kommen und uns 
über zukunftsweisende Wohnprojekte auszutauschen. 

Programm

Ina Scharrenbach
Ministerin für Heimat, Kommunales,  
Bau und Gleichstellung 
des Landes Nordrhein-Westfalen

Dipl.-Ing. Ernst Uhing
Präsident der Architektenkammer  
Nordrhein-Westfalen


